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24. März 2016 Nummer 12

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Samstag, den 12.03.2016 trafen sich die Kameradinnen und  Kame-
raden der FW Bretnig-Hauswalde, deren Angehörigen, die Bürgermeis-
terin Frau Liebmann, Vertreter des Gemeinderates und der Gemeinde 
sowie die Sachbearbeiter Feuerwehr in der Hofescheune Bretnig zur 
Jahreshauptversammlung für 2015 und ließen das vergangene Jahr Re-
vue passieren. 
Versammlungsleiter Kamerad Rolf Körner führte durch diese.

Nach der Eröffnung durch Wehrleiter Mirko Reichelt und Versammlungs-
leiter Rolf Körner folgte das gemeinschaftliche Abendessen. Nach der 
Stärkung hielt Lukas Schreier den Bericht der Jugendfeuerwehr und 
gab einen Überblick ihrer Aktivitäten 2015. Neben ihren Diensten und 
Ausbildungen war die JF Bretnig-Hauswalde Gastgeber der JF-Ortsver-
bandsübung an der Kindertagesstätte Hauswalde und der Kaffeestube 

beim OpenAir in Hauswalde. Gemeinschaftsdienste mit benachbarten 
Wehren sorgten für Abwechslung und stärkten den Zusammenhalt. Ein 
2. und 4. Platz beim Ortsverbandsausscheid in Steina waren ebenfalls 
gute Ergebnisse für 2015.
Anschließend hielt Wehrleiter Mirko Reichelt seinen Jahreshauptbericht. 
Schwerpunkt 2015 war die Einführung des Digitalfunkes, damit verbun-
den die Umrüstung der Fahrzeuge und Erhalt neuer Technik. Weiterhin 
haben sich 15 Kameraden einer Erste Hilfe Schulung unterzogen so-
wie an speziellen Lehrgängen wie Truppführer, Atemschutzgeräteträger, 
technische Hilfeleistung und an diversen Fortbildungen teilgenommen.

Mit der Aufstellung einer neuen Homepage und Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplanes für die Gemeinde Bretnig-Hauswalde waren 
weitere wichtige Aktionen abgeschlossen worden.
Zahlreiche Stunden brachten die Kameradinnen und Kameraden von 
ihrer Freizeit für Aus- und Weiterbildungsdienste, Einsätze, Vor- und 
Nachbereitungen, Instandhaltungen und Reparaturen auf. Allein in den 
29 Einsätzen wurden 487 Stunden geleistet. Unter die Einsätze fielen 5 x 
Brandmeldeanlagen, 5 x Verkehrsunfälle, 13 x allgemeine technische 
Hilfe sowie 6 x Brände.
Besonders erfreulich für uns ist, dass mit Tony Reichelt, Nick Knoth und 
Franz Krüger  3 Mitglieder der Jugendfeuerwehr in die aktive Gruppe 
übernommen werden konnten. Diese absolvieren zurzeit ihre Grundaus-
bildung. Weiterhin konnte mit Ralph Gräfe, welcher bereits langjährig in 
der Fw Pulsnitz Dienst geleistet hat, umzugsbedingt ein weiterer Kame-
rad in unserer Feuerwehr aufgenommen werden.
Die Feuerwehr Bretnig-Hauswalde umfasst zum Stichtag 31.12.2015 ins-
gesamt 60 Kameraden. Im Einzelnen bedeutet dies 38 aktive Kamera-
dinnen und Kameraden sowie 22 in der Alters- und Ehrenabteilung. 

(–> Seite 3)

Ostergrüße
Die Bürgermeisterinnen, der Stadtrat und die Stadtverwaltung von Großröhrsdorf sowie der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Bretnig-
Hauswalde wünschen allen Lesern des Rödertal-Anzeigers, den Einwohnern der Verwaltungsgemeinschaft und allen Gästen ein frohes Oster-
fest sowie schöne und erholsame Feiertage.

	 Kerstin Ternes	 Katrin Liebmann
	 Bürgermeisterin Großröhrsdorf	 Bürgermeisterin Bretnig-Hauswalde

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

25.03.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau DS Schneider	 035952-34114
				    Weststraße 3, Bretnig-Hauswalde

26.03.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Christoph	 035955-770575
27.03.	 9	 -	 11	 Uhr	 Ziegenbalgstr. 5, Pulsnitz

28.03.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Käppler	 035955-73655
					     Weißbacher Straße 3, Oberlichtenau

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	26.03.	  Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1  	 035952-58915  
	27.03.	  VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2  	 035205-59915  
	28.03.	  Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3  	035952-33031  
	29.03.	  Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236  
	30.03.	  Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14  	 035200-256-0  
	31.03.	  Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17  	 035955-72336
	01.04.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1 	 03528-447811     

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	26.03., 7 Uhr - 01.04.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
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Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den 
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 18. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet am
	 Donnerstag, 31.03.2016 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes vom 25. Februar 2016
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
	 4.	 Information zum Sachstand „Sanierung Lehmgrube“
	 5.	 Information zu:
	 1.	 Überprüfung der Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h im 

Bereich Radeberger Straße/S158
	 2. 	Verkehrsschau aus besonderem Anlass: Überprüfung ob und 

welche Einbahnstraßen für ein Befahren durch Radfahrer in bei-
de Richtungen geeignet ist

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung des Bebauungs-
planes „Windpark Kleinröhrsdorf“

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung einer Satzung zur Veränderungs-
sperre für das Plangebiet des Bebauungsplanes „Windpark Klein-
röhrsdorf“

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung des Bebauungs-
planes „Gärtnerei Alte Straße“

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Abrechnung der Nebenanla-
gen des 3. Bauabschnittes der Straßenbaumaßnahme S158 - Nie-
derstadt

	10.	 Informationen der Bürgermeisterin/des 1. stellvertretenden Bürger-
meisters

	11.	 Anfragen der Stadträte
Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Dietrich Krause
1. stellv. Bürgermeister

Mitteilung der Meldebehörde

Am 04.04.2016 bleibt auf Grund von einer Schulung das Meldeamt ge-
schlossen.

Meldestelle

Eigentumswohnungen zu verkaufen!

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufgebote 
sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/Lie-
genschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten. 
Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 28); 
e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.

Personalwechsel 
im Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung

Frau Beatrice Sachse, Sachbearbeiterin im Bereich Liegenschaften / Ge-
bäudemanagement verlässt zum Monatsende auf eigenen Wunsch die 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf. Nach erfolgreichem Abschluss der Aus-
bildung bei der Stadtverwaltung zur Verwaltungsfachangestellten im Jahr 
2011, war Frau Sachse im Rathaus für die Verwaltung und Bewirtschaf-
tung der Gebäude und Liegenschaften der Stadt Großröhrsdorf und der 
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Gemeinde Bretnig-Hauswalde zuständig. Mit dem Ziel, in diesem Jahr ihr 
berufsbegleitendes Studium zur Diplom Verwaltungswirtin abzuschließen, 
hat sie sich nach neuen beruflichen Herausforderungen umgeschaut und 
ist bei der Stadtverwaltung Pulsnitz, im Bauamt/Liegenschaften fündig ge-
worden.
Die Bürgermeisterin und alle Beschäftigten der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf bedanken sich bei Frau Sachse für die gute Zusammenarbeit und wün-
schen ihr viel Erfolg für ihr weiteres Berufsleben sowie persönlich alles Gute.

Ihre Stelle nimmt nun Frau Janine Rolle aus Elstra ein. Durch ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten und ihre vorherige Tätigkeit bei der 
Sächsischen Aufbaubank mit dem Aufgabengebiet Hochwasserhilfe hat sie 
bereits mehrjährige Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung gesammelt. 
Mit Hilfe von Frau Sachse hat sie sich bereits im März in ihr neues Aufga-
bengebiet einarbeiten können. Wir heißen Frau Rolle herzlich Willkommen 
im Rathaus und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 Zeitgeschichtliche Tafel von Groß- und Kleinröhrsdorf
(Teil 1 und 2 erhältlich)

Aufgrund der großen Nachfrage der „Zeitgeschichtlichen Tafel von 
Großröhrsdorf (1349–2004)“ wurde der 1. Teil nachgedruckt.
Beide Teile der „Zeitgeschichtlichen Tafel“ – (1349–2004) und (2005-
2014) – gibt es in der Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a 
sowie in der Zentrale der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz
1 zu kaufen.
Sie wollen „Zeitgeschichtliche Tafeln“ bestellen? Dann melden Sie sich 
telefonisch unter 03 59 52/3 00 00 oder senden Sie eine Mail unter: 
honomichl@t-online.de.

Frau Sachse (rechts im Bild) und Frau Rolle bei der Übergabe des Aufgabengebietes

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

(Fortsetzung von Seite 1) Weiterhin können wir voller Stolz auf 13 Mit-
glieder in der Jugendfeuerwehr blicken.  
Kamerad Dietmar Heymann gab als Leiter der Alters- und Ehrenabtei-
lung seinerseits einen kurzen Überblick über die Aktivitäten dieser. In 
ihren 11 regulären Diensten wurde mit den Kameradinnen und Kamera-
den der Alters- und Ehrenabteilung über aktuelle Themen gesprochen 
und  Informationen ausgetauscht. 
Die Jahreshauptversammlung ist auch immer ein Anlass, um die lang-
jährige Treue der Kameraden zur Feuerwehr anzuerkennen bzw. Beför-
derungen und Ehrungen durchzuführen. 
Jubiläen von Kameradinnen und Kameraden
Zugehörigkeiten von Kameraden:
-	  5 Jahre Jacob, Julius
-	 20 Jahre Jensen, Kristin
-	 40 Jahre Marx, Frank
-	 50 Jahre Dworzsak, Dietrich
-	 55 Jahre Körner, Siegfried

-	 60 Jahre Heinrich, Siegfried
Beförderungen der Kameraden:
-	 Füssel, Max zum Feuerwehrmann
-	 Jacob, Julius zum Oberfeuerwehrmann
-	 Schöne, Mario zum Löschmeister
-	 Maßwig, Kai zum Löschmeister
Des Weiteren wurden die Kameradin Körner, Helga und Kamerad Koch, 
Eberhard aufgrund ihrer langjährigen Dienstzeit in der Feuerwehr und 
den dabei erbrachten Leistungen zu Ehrenmitgliedern der Feuerwehr 
Bretnig-Hauswalde ernannt.

Allen Erwähnten nochmals vielen Dank für ihre Zeit und Arbeit in der 
FFw Bretnig-Hauswalde und herzlichen Glückwunsch.
Das Schlusswort hielt die Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann. Sie 
dankte den Kameraden für die geleistete Arbeit und lobte die gute 
Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und Gemeinde. Frau Liebmann 
wünschte allen alles Gute für das weitere Gelingen.
Im Anschluss konnte zum gemütlichen Teil übergangen werden und 
man verbrachte ein paar schöne Stunden.

Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Nachruf
Am 03. Februar 2016 verstarb unser langjähriger Kamerad 

Siegfried Koch 
im Alter von 85 Jahren. Während seiner 70-jährigen Zugehörigkeit 
in unserer Feuerwehr haben wir ihn als zuverlässigen und liebens-
werten Kameraden kennen und schätzen gelernt. Durch sein stets 
freundliches und hilfsbereites Wesen hat er sich die Wertschät-
zung aller erworben. Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Seiner gedachten alle Anwesenden zu Beginn der Jahreshauptver-
sammlung der FFw Bretnig-Hauswalde mit einer Schweigeminute.
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Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Charlotte Lauermann	 am	 28.03.	 zum	 95. Geburtstag
Frau Christa Leunert	 am	 31.03.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Jutta Klotsche	 am	 02.04.	 zum	 85. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Kindertagesstätte „Zwergenland“ Hauswalde

Nachwuchs im Zwergenland Hauswalde

In den vergangenen 3 Wochen war stets ein Geräusch in unserem Kin-
dergarten zu hören. Es war der Klang des im Eingangsbereich aufge-
stellten Brutautomaten für Küken.

Aufmerksam beobachteten alle Kinder und auch Eltern, Großeltern und 
Besucher den angebrachten Kalender, der anzeigte, wie lange es noch 
bis zum Schlüpfen der Küken dauern könnte. Die Zeit verging viel zu 
langsam.
Im Bilderbuch sahen wir, wie die kleinen Küken aussehen, die wir alle 
sehnlichst erwarteten.

Jeden Tag beobachteten wir die Eier. 
Dann endlich waren die ersten kleinen Risse zu entdecken. 
Als dann endlich am 14. März um 11.20 Uhr das erste Küken schlüpfte, 
war die Freude riesengroß. Alle beobachteten gespannt, wie sich ein 
Küken nach dem Anderen von der Eierschale befreite. Der Brutkasten 
war stets dicht umlagert, nicht nur von den Kindern. Viele Eltern erlebten 
das erste Mal, wie ein Küken aus der Schale schlüpft. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Schöne und Herrn Wenzlaw 
aus Großröhrsdorf, die uns diese schöne Vorbereitung auf das Oster-
fest ermöglichten.

Im Namen des Teams Ramona Hempel 

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch, dem 30. März 2016, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte 
statt.

H.-G. Sachse

Vereine und Verbände

Kleingartenverein „Rödertal“ e.V. Großröhrsdorf

Wir laden hiermit unsere Vereinsmitglieder zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein.
Sie findet am Mittwoch dem 06.04.2016  um 19.00 Uhr in der Festhalle 
am Stadion statt.
Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Gartenanlagen zu entneh-
men. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren	 SC 1911 1. - TSV Wachau 	 2:0
	 SC 1911 2. - SpG. Ottendorf/​Liegau 	 2:0
B-Junioren	 SpG Görlitz/​Niesky - SC 1911 	 abgesagt    
C-Junioren	 FSV Budissa Bautzen 2. - SC 1911 	 4:2
D-Junioren	 SV Königsbrück/​Laußnitz - SC 1911 	 3:1
F-Junioren 	 SC 1911 1. - SC 1911 2. 	 10:0
	 SC 1911 1. - TSV Pulsnitz 1920 	 4:2
	 SC 1911 2. - SV Einheit Radeberg 	 3:2

Misslungener Start in die Rückrunde

Nach einer durchwachsenen Hallensaison - bei der unsere D-Jugend 
auf der einen Seite das vorzeitige Ausscheiden in der Hallenkreismei-
sterschaft verkraften musste, auf der anderen Seite aber auch einige 
Turniermedaillen erkämpfen konnte - startete Anfang März die Rück-
runde in der Kreisoberliga. Überwintert hatten unsere Kicker auf dem 
dritten Tabellenplatz und die Mannschaft hatte sich vorgenommen, auch 
zum Ende der Saison auf einem Podestplatz zu stehen. Doch nach den 
ersten drei Spielen zieht jetzt langsam Ernüchterung ein, denn aus die-
sen drei Spielen konnte man keinen einzigen Punkt mit ins Rödertal 

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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nehmen. Auch wenn man in allen drei Spielen krankheitsbedingt auf 
Stammspieler verzichten musste, fanden die Jungs selten in ihr Spiel 
und sie ließen durch vergebene Torchancen den Gegner stark werden. 
Und wer den Ball nicht im Tor des Gegners unterbringt, kann im Fußball 
nicht gewinnen. So verloren die Großröhrsdorfer im ersten Spiel gegen 
die SpG Biehla/Deutschbaselitz mit 2:1, im zweiten Spiel gegen DJK 
Blau Weiß Wittichenau zu Hause 0:2 und letzten Samstag gegen den SV 
Königsbrück/Laußnitz mit 3:1. 

Nun heißt es einen Haken hinter diese drei Spiele zu setzen und die 
Osterpause zu nutzen, um wieder zu alter Stärke zurück zu finden. Kopf 
hoch, Jungs!

Vorschau:

Do., 24.03. 
17:00 	E-Junioren 	 2. Kreisliga	 SV Burkau - SC 1911

Weitere Infos unter: www.sc1911.de

Handballclub Rödertal - die „Rödertalbienen

HCR verliert nach schwachem Auftritt 19:24 in Trier 

Der HC Rödertal musste sich in der Nachhol-Partie des 22. Spieltages 
am letzten Sonnabend in der zweiten Liga bei der DJK/MJC Trier am 
Ende verdient mit 19:24 (10:15) geschlagen geben und verpasste es 
somit, sich den dritten Tabellenrang zurückzuerobern. 
Ausschlaggebend für die Niederlage gegen die „Miezen“ war vor allem 
eine schwache Angriffsleistung über die gesamten 60 Minuten in einem 
insgesamt schwachen Handballspiel mit vielen Fehlern auf beiden Sei-
ten. 
„Mein Team hat heute die Vorgaben nicht wie erwartet umgesetzt, sich 
fast zu keiner Zeit an unseren Matchplan gehalten und somit am Ende 
absolut verdient als Verlierer das Parkett verlassen. Zwar haben wir vor 
allem im zweiten Abschnitt stark verteidigt und immer wieder die Bälle 
erobert, dann aber durch eine zu hohe Fehlerquote im Angriff diese 
direkt wieder verloren und extrem viele Kontertore bekommen. Mit 19 ei-
genen Toren kann man in dieser Liga Auswärts nun Mal nicht gewinnen 
und so mussten wir die lange Heimreise leider ohne etwas Zählbares 
antreten.“ kommentierte HCR-Cheftrainer Karsten Moos die Leistung 
seiner Mannschaft vom gestrigen Tag, welche zur Niederlage führte. 
Die ohnehin nach den Ausfällen von Grete Neustadt, Lisa-Marie Preis 
und Julia Pöschel sowie dem Fehlen der beiden U-21 Nationalspiele-
rinnen Nele Reimer und Anna Frankova mit einem Minikader angerei-
sten Gäste mussten zudem kurzfristig noch den Ausfall von Torfrau Ann 
Rammer verkraften. Rammer reiste zwar mit an die Mosel, konnte aber 
aufgrund eines Virusinfekts nicht eingesetzt werden. 
Mit einem überschaubaren Kader von neun Spielerinnen gelang den 
Gästen zwar der erste Treffer des Spiels durch Egle Alesiunaite zur 1:0 
Führung, dies sollte allerdings die erste und letzte der Gäste im weiteren 
Spielverlauf bleiben. Die „Bienen“ agierten vor allem im Angriff unkon-
zentriert und fahrig, was immer wieder schmerzhafte Ballverluste und 
allein im ersten Abschnitt fünf Gegentore per Konter zur Folge hatte. 
Nach zehn gespielten Minuten lag Trier so bereits mit 6:3 in Front und 
baute diese Führung bis zur Halbzeit beim Stand von 15:10 auf fünf 
Treffer aus.  

Zwar fand HCR-Trainer Karsten Moos in seiner Kabinenansprache 
nochmals deutliche Worte und zwei direkte Treffer der Gäste zu Be-
ginn des zweiten Abschnitts ließen nochmals Hoffnung auf eine Wende 
aufkeimen. Das fehlerbehaftete Angriffsspiel des HCR sollte sich aber 
auch in den zweiten 30 Minuten weiter fortsetzen, was einen steten 
HCR-Rückstand von 4 oder 5 Treffern (19:14/40., 22:17/50.) zur Folge 
hatte und die Auswärtsniederlage der „Bienen“ bereits zehn Minuten vor 
Ende der Partie quasi besiegelte. Am Ende leuchtete ein 24:19 für die 
Trierer Miezen auf der Anzeigentafel der Arena und lässt so zumindest 
den Großteil der gestern anwesenden 372 Zuschauer weiter auf den 
Klassenerhalt ihrer Mannschaft hoffen. Die Liga geht nun zunächst in 
die Osterpause und im nächsten Spiel treffen die „Bienen“ dann am 
02.04.2016 um 17 Uhr in heimischer Halle auf die TG Nürtingen. „Zeit 
genug also für Trainer und Mannschaft, die größeren und kleineren Ver-
letzungen auszukurieren und dann mit neuer Kraft wieder vor den eige-
nen Fans anzugreifen.“ Hieß es gestern dann noch unisono aus dem 
Kreis der Mannschaft. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller 2, Markeviciute 10/8, Ostwald, 
Alesiunaite 3, Nepolsky, Jäger 2, Rösike 1, Havel 1 
Siebenmeter: Trier 3/2; HCR 8/8  Zeitstrafen: Trier 4x2 Min.; HCR 3x2 
Min.  

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

6. Spieltag der Männermannschaft.
Sieg und knappe Niederlage am letzten Heimspieltag der Saison

SG Großröhrsdorf – USV TU Dresden	 3:1
SG Großröhrsdorf – Post SV Dresden II	 1:3
Am Samstag den 17. März 2016 luden die Herren der SG Großröhrsdorf 
die Mannschaften von USV TU Dresden V und dem Post SV Dresden II 
zum Heimspiel ins Rödertal ein. Aufgrund des aktuell 7. Tabellenranges 
war das Motto „um jeden Preis Punkte sammeln, um Tabellenplatz und 
Klassenerhalt zu festigen“.
Im ersten Spiel des Tages starteten die Großröhrsdorfer gegen das Tabel-
lenschlusslicht TU Dresden V und ein Pflichtsieg sollte her. Mit offenem 
Schlagabtausch startete man in den ersten Satz bis eine Aufschlagserie 
mit 6 Punkten von D. Kühne einen kleinen Vorsprung von 3 Punkten er-
brachte. Bis zum 24:18 Punkten lief alles nach Plan der Rödertaler und 
man war nur noch ein Punkt vom Satzsieg entfernt. Doch plötzlich schli-
chen sich Unsicherheiten auf eigener Seite ein, der Gegner pushte sich 
noch einmal nach oben und konnte tatsächlich den ersten Satz mit 26:24 
Punkten für sich entscheiden. Jetzt hieß es „Aufstehen – abputzen und 
kämpfen was das Zeug hält“. Mit gleicher Aufstellung startete die SG in 
den zweiten Satz. Dort gab man von Anfang an das Ruder nicht aus der 
Hand und gewann diesen mit 25:20 Punkten. Im dritten Satz des Tages 
kam S. Weise für A. Wahl aufs Feld und die Rödertaler machten dort wei-
ter wo sie aufgehört hatten. Die jungen Männer von TU Dresden schienen 
völlig von der Rolle und erreichten in diesem schnellen Satz nur 10 Punk-
te. Im vierten Satz brachte eine Aufschlagserie von F. Behr eine schnelle 
12:2 Führung die über ein 18:10 zum 25:17 nach Haus gebracht wurden 
und ein verdientes 3:1 besiegelte.
Nach kurzer Pause und vom Sieg beflügelt starteten die Herren der 
SG hochkonzentriert in das zweite Spiel das Tages gegen den SV Post 
Dresden. Man wollte den in der Tabelle besser platzierten Gegner et-
was ärgern und um drei Punkte erleichtern. Sichere Aufschläge, gute 
Blockarbeit und eine gute Feldabwehr setzten die Dresdner unter Druck 
und man holte den ersten Satzsieg mit 25:17 Punkten. Sichtlich über-
rascht wollten sie dies jedoch nicht auf sich sitzen lassen und man 
merkte die zunehmende Sicherheit seitens des Gegners. Bis zum 14:14 
Punkten schien die Partie ausgeglichen. Dann legten die Hauptstädter 
spielerisch noch eine Schippe drauf und konnten schließlich den Satz 
mit 21:25 Punkten gewinnen. Der dritte Satz war an Spannung kaum zu 
überbieten. Keine der Mannschaften konnte sich absetzen und mach-
te mehr wie zwei Punkte am Stück. Auch bei 25 Punkten sollte nicht 
Schluss sein. 26:26, 29:29. Es sollte einfach keinen Gewinner geben. 
Der Punkt für die Tabelle war zum Greifen nah, doch leider war Fortuna 
nicht auf der Seite der SG und somit gab man diesen Satz nach 30 Mi-
nuten mit 29:31 Punkten ab. Im vierten und letzten Satz des Tages war 
die Enttäuschung und Anstrengung allen anzusehen. 	 (–>)
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Pressemitteilung
der Touristischen Gebietsgemeinschaft Westlausitz i.G.

Den Tourismus in der Westlausitz stärken und weiterentwickeln, das 
ist das Ziel der Vertreter der neun Kommunen und der touristischen 
Leistungsanbieter, die sich am Donnerstagvormittag im Barockschloss 
in Rammenau trafen, um die Touristische Gebietsgemeinschaft (TGG) 
Westlausitz zu gründen. Neben den neun Kommunen (Arnsdorf, Bi-
schofswerda, Elstra, Großharthau, Großröhrsdorf, Ohorn, Pulsnitz, Ram-
menau und Wachau) war auch das Barockschloss Rammenau eines der 
Gründungsmitglieder. Nach der Abstimmung zur Satzung des Vereins 
folgte die Wahl des Vorstandes mit folgendem Ergebnis:
Vorstandsvorsitzender: Prof. Dr. Holm Große (Oberbürgermeister Stadt 
Bischofswerda)
stellvertretender Vorsitzender: Frank Wachholz (Bürgermeister Stadt 
Elstra)
Schatzmeister: Veit Künzelmann (Gemeinde Wachau)
1. Beisitzer: Hiltrud Snelinski (Gemeinde Rammenau)
2. Beisitzer: Sonja Kunze (Gemeinde Ohorn)

Erfreut über die Gründung der TGG zeigten sich auch Andreas Heinrich, 
Leiter des Kreisentwicklungsamtes des Landkreises Bautzen, und Olaf 
Franke, Geschäftsführer der Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Nieder-
schlesien mbH, die beide als Gäste geladen waren.
Damit die Arbeit der TGG schnellstmöglich starten kann, trifft sich der 
Vorstand bereits im April zu seiner ersten Sitzung.

Musikschule Großröhrsdorf

„Manege frei!“ lautete es am Samstag in der Kulturfabrik. Der 
Zirkus „Levitikus“ gab dort die erste Vorstellung des Jahres 2016. In ei-
ner knapp anderthalb-stündigen Show zeigten die Künstler ihr Können.
Sogar unsere Kleinsten (ab 3 Jahre) gaben als Tiger ihr bestes und 
ernteten viel Applaus von den zahlreich erschienenen Zuschauern. Aber 
auch alt bekannte Gesichter, die schon seit der Gründung im Jahr 2010 
mit dabei sind, waren vertreten und beeindruckten durch Können in 
der Akrobatik, auf dem Einrad, beim Kugellaufen oder auf dem Rola-
Bola. Und natürlich durfte der Clown Alfredo nicht fehlen. Bei seinen 
Späßen wurde er tatkräftig von unseren neuen Nachwuchs-Komikern 
unterstützt.
Noch einmal einen herzlichen Dank an unsere Zuschauer und natürlich 
allen Kindern sowie Trainern. Ihr habt eure Sache großartig gemacht. 
Wir freuen uns schon auf ein nächstes Mal!

Henriette Lorek

Man kämpfte weiter leidenschaftlich, doch rannten die Großröhrsdor-
fer ständig einem Rückstand hinterher und mussten sich nach 94 Mi-
nuten Spieldauer dem jetzt aktuell Tabellenzweiten mit 3:1 geschlagen 
geben.
Alles in allem war es eine geschlossene Mannschaftsleistung, die das 
Potential hat in der Bezirksklasse weiterhin erfolgreich zu bestehen.
Es spielten: F. Behr, M. Dölling, D. Kühne, S. Meinhardt, F. Schäfer, A. 
Wahl, S. Weise

Nachgereicht: 5. Spieltag der Männermannschaft Saison 15/16

Trotz Kampf und guter Leistung keine Punkte.

Am Samstag den 27.02.2016 empfing die Königsteiner VG I in Rein-
hardtsdorf, ein Ort an der tschechischen Grenze, die Mannschaften SG 
Großröhrsdorf und Boxdorfer VC.
Die Großröhrsdorfer Männer hatten sich als Ziel gesetzt jeden Spiel-
punkt zu erkämpfen und am Ende des Tages mussten wir allerdings 
ohne einen Punkt nach Hause fahren.
SG Großröhrsdorf – Königsteiner VG I	 1:3
SG Großröhrsdorf – Boxdorfer VC	 1:3
Es spielten: C. Pfennig, D. Kühne, F. Schäfer, S. Meinhardt, F. Behr, M. 
Dölling, A.Wahl

Wir bedanken uns bei den Fans und Zuschauern, die für eine tolle Stim-
mung in der Halle gesorgt haben. Ein großer Dank gilt ebenfalls unseren 
Sponsoren. Alle Infos zu den Mannschaften und aktuelle Saisoninforma-
tionen finden Sie unter: http://www.volleyball-grossroehrsdorf.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Freitag, 18.03.
F-Jugend:	 FV Ottendorf-Okrilla – SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina	 4:2
	 Tore: E. Apitz, S. Janca
AH Ü32: 	 FSV – Germania	 3:0
	 Tore: M. Schumera, R. Herrmann, N. Hirschberg      
Sonnabend, 19.03.
E-Jugend:	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina – SV Burkau E2.	 7:3
	 Tore: P. Christoph, A. Schwarz, 5x M. Kühne	
Sonntag, 20.03.
D-Jugend:	 TSV Wachau – SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina	 6:2
	 Tore: D. Lorch, S. Schöne	
C-Jugend:	 SV Liegau-Augustusbad – SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina	 0:6
	 Tore: D. Anders, 3x F. Lamping, M. Bach, E. Ende
Männer: 	 FSV 2. – SV G/W Schwepnitz 3. 	 4:1
	 Tore: M. Schumera, V. Güzel, D. Schulz, S. Gries
	 FSV 1. – SV Liegau-Augustusbad	 1:0
	 Tor: C. Gräfe	
Frauen:	 SV Straßgräbchen – FSV	 3:1
	 Tor: N. Scholz

Weitere Informationen unter  www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Über 50 Wanderfreunde nahmen an der geführten Wanderung bei 32. 
Elstraer Frühlingstest am 20. März 2016 teil. Auch wir beteiligten uns an 
der Strecke über 10 km. 
Von Elstra ging es über Boderitz und Wohla bis zur Franzoseneiche. Von 
dort über den Wiesaer und dann über den Hennersdorfer Kirchweg bis 
zum Kamenzer Ortsteil Hennersdorf. Entlang dem Bischheimer Weg und 
über den Kälberberg wanderten alle zurück zum Elstraer Sportzentrum, 
wo jeder Teilnehmer die Urkunde der „WanderElster“ erhielt. 

F.G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 30.03.	 9.30-11.00 	Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 31.03.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände Nach Redaktionsschluss

vordere Reihe v.r.n.l.: Katrin Säring (stellvertretende Bürgermeisterin Stadt 
Großröhrsdorf), Hiltrud Snelinski (Bürgermeisterin Gemeinde Rammenau), Martina 
Angermann (Bürgermeisterin Gemeinde Arnsdorf), Sonja Kunze (Bürgermeisterin 
Gemeinde Ohorn), Veit Künzelmann (Bürgermeister Gemeinde Wachau)
hintere Reihe v.r.n.l.: Ines Eschler (Schlossleiterin Barockschloss Rammenau), 
Prof. Dr. Holm Große (Oberbürgermeister Stadt Bischofswerda), Frank Wachholz 
(Bürgermeister Stadt Elstra), Peter Graff (Bürgermeister Stadt Pulsnitz), Jens 
Krauße (Bürgermeister Gemeinde Großharthau)
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Kirchliche Nachrichten

25. März – Karfreitag
Bretnig: 	 09.00	 Gottesdienst mit Chor und Heiligem Abend-

mahl und Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 	 09:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Rammenau:	 10.30	 Gottesdienst mit Posaunenchor und Heiligem 

Abendmahl 
Hauswalde:	 13.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 	 15:00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

27. März – Ostersonntag
Großröhrsdorf: 	 05:30	 Ostermette mit anschließendem Osterfrüh-

stück 
		  (Anmeldung dazu im Pfarramt erforderlich!)
Bretnig: 	 08.30	 Osterfrühstück
	 09.00	 Festgottesdienst mit Kurrende und Posaunen-

chor
Kleinröhrsdorf: 	10:30 Uhr Festgottesdienst mit Kindergottesdienst
Hauswalde:	 10.30	 Festgottesdienst mit Chor und Posaunenchor

28. März – Ostermontag
Bretnig: 	 09.00	 Festgottesdienst
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Festgottesdienst
Rammenau:	 10.30	 Festgottesdienst mit Chor
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Festgottesdienst

Die Auferstehung Jesu Christi – 
zur Bedeutung des Osterfestes

Liebe Leserinnen und Leser des Rödertal-Anzeigers,
Auch in diesem Jahr feiern wir hier im Rödertal in unseren Kirchen in 
zahlreichen Gottesdiensten dieses unglaublich schöne Fest. Die Bibel 
erzählt: Am Osterabend waren die Freunde Jesu versammelt und hatten 
die Türen geschlossen aus Furcht vor Verfolgung, Verhaftung und Tod.
Da trat Jesus mitten unter sie und sprach: „Friede sei mit euch!“ Sie 
erschraken aber und fürchteten sich, denn sie meinten, einen Geist zu 
sehen. Jesus aber sprach zu ihnen: „Warum seid ihr so erschrocken 
und hegt Zweifel in euren Herzen? Seht meine Hände und Füße: Ich 
bin´s leibhaftig!“

Das Osterfest 2016 fällt in eine Zeit große Unruhe und vieler Sorgen. 
Deshalb ist seine Botschaft für uns alle so wichtig: „Der Tod ist besiegt 
und wir sind gerettete Menschen, wenn wir vertrauen Wollen!“ 
Auch wenn Sie vielleicht der Osterbotschaft skeptisch und zweifelnd 
gegenüberstehen sollten – Sie sind in jedem Falle sehr herzlich will-
kommen! Wie auch immer Sie dieses Fest feiern - ich wünsche Ihnen 
etwas von der Freude am Aufstand des Lebens gegen den Tod! Darum: 
„Fröhliche und gesegnete Ostern!“

Ihr Pfarrer Stefan Schwarzenberg, 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten

Friedensgebet

Der Kirchenvorstand der ev. Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchge-
meinde lädt Sie herzlich am Mittwoch, dem 30.03.2016, um 19 Uhr 
zum gemeinsamen Friedensgebet in unsere Stadtkirche Großröhrsdorf 
ein.

Musikalisches Highlight in der Kirche Großröhrsdorf

Wo?	 Stadtkirche Großröhrsdorf
Wann?	 03. April 2016, um 15:00 Uhr
Einlass: 	 ab 14:30 Uhr	 Eintritt frei.
Das Akkordeonorchester „Harmony Dreams“, der Musikschule Fröh-
lich, lädt in die Stadtkirche Großröhrsdorf ein. Erstmalig spielen etwa 
60 Akkordeonisten im Alter von 13 bis 30 Jahren in diesem barocken 
Gebäude. Die jungen Musikanten aus Großröhrsdorf und Umgebung 
präsentieren Klassik, Kirchenmusik und traditionelle Melodien rund um 
den Erdball. Voller Vorfreude probten sie fleißig seit vielen Wochen für 
dieses Konzert auf Akkordeons, Drums, Bass und Percussion. Es wird 
um eine Spende am Ende des Konzertes gebeten, die für 2 Familien aus 
Großröhrsdorf und Arnsdorf vorgesehen ist, die durch Brand ihr Hab 
und Gut verloren haben.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
wir wollen nochmals Danke sagen,
für alles, was du uns gegeben,
in deinem Leben.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freun-

den und Nachbarn, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 

in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Dick, dem 

Pflegedienst Cura di me, dem Pflegeheim in 

Radeberg, dem Redner Herrn Voigt, der Fest-

platzgaststätte sowie dem Bestattungsinstitut 

Uwe Schuster.

In lieber Erinnerung und Dankbarkeit

Ehemann Manfred

Ihre Kinder mit Familien

Großröhrsdorf, im März 2016

Renate Laue

* 14.06.1938

= 23.02.2016
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Vermietung
Erstbezug nach Renovierung, 2-Raum-Wohnung in Großröhrsdorf, 
Maschinenstraße, ab ca. März zu vermieten.
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad mit Dusche, Flur, 2.OG
Größe: 49 qm, Miete: 285,- ¤
Weitere Wohnungsangebote unter www.info-neue-wohnung.de
Dirk Timm, 0176-39026011

Elektroinstallationen für Privat u. Gewerbe
Neuinstallationen und Reparaturen

Tel.: 035952-42759 
Fax: 035952-427477
Mobil 0173 - 3745121

Nordstraße 5b
01900 Großröhrsdorf
brueckner.elektrotechnik@gmail.com

Klaus Schulze - Lutherstr. 29 - 01900 Großröhrsdorf
Tel.: (03 59 52) 4 22 07 - Fax: (03 59 52) 4 22 06 - Funk: 01 72 / 3 52 32 11 - www.gg-klaus-schulze.de

schmiedeeisern • feuerverzinkt • pulverbeschichtet

www.alcatraz-zaunanlagen.de

A ... wie A ußenanlagenpflege über

R ... wie R asenpflege bis

W ... wie W interdienst

auch Aluminium- und Stabmattenzäune

Lieferung und Montage

NEU! Pflegewohngemeinschaft ab Mai 2016 in Ohorn!

Wir haben noch 2 freie Zimmer 20 m² und doppeltes Zimmer (31 m²) 
- eventuell für Ehepaare.

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Preisvorteil für Ihr Dach bis 7%.

MH Bedachungs GmbH

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Preise für 
Dachziegel 
bis 31.  März 2016.

Infos: www.mh-bedachung.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 22 63
Funk (0172) 6 44 58 65

Meisterbetrieb

seit über 19 Jahren

Mühlstraße 7 - Großröhrsdorf
Telefon 4 64 85
Montag - Freitag 900 - 1300 Uhr
 1500 - 1800 Uhr
Samstag 900 - 1100 Uhr

   Wir zeigen Ihnen

am 1. April um 19.00 Uhr

Kein Aprilscherz!!!!!!

die neue Frühjahrs-/Sommerkollektion 2016.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche

Gasthof zum Stern - Bischofswerdaer Str. 92 - Großröhrsdorf - Tel. 3 13 04

Wir haben über Ostern 

Am 29. und 30.03. haben wir von 11-14 Uhr geö�net.

Freitag-Montag täglich
 von 11-22 Uhr für Sie geöffnet. Wir wünschen

Frohe Ostern!
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Wir wünschen
unseren Gästen und allen Lesern 

des „Rödertal-Anzeigers“ ein frohes Osterfest 
und ein paar entspannte Tage 

bei hoffentlich schönem Wetter!

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Wir vermieten 1 Büro mit 85 qm
ab sofort über der Pusteblume.

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bowling-Treff Bretnig
Bischofswerdaer Strasse 113,   01900 Bretnig-Hauswalde

Tel.: 035952 32938 Ferienbowling 

Bitte telefonisch vorreservieren!

29.03. - 03.04.2016

15-19.00 Uhr

Sondertarif*

Info unter: www.bowlingstore24.de
Dienstag - Sonntag

ut nS d en2 €  nu 0r 2

Ferienbowling 

*Gültig ab 1. Schulferienkind pro Bahn!

Vermiete ab sofort kleine Garage, ca. 5,40  x 2,50 x 1,80 (l x b x h), in der Stadtmitte auf VHB.
Anfragen bitte unter 035952 4030.

Ing. (i.R.) su. Räume mit Elt. u. Wasser, ausbaufähig als Büro, Labor; lager, Ofenheizung (Holz/Kohle) 
möglich.
Tel. 017629625979/035952-48501

Ab 1.4.2016 Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464
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Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:
Maraschinolänge

Öffnungszeiten zu Ostern:
Karfreitag, Sonntag & Montag     1400-1700 Uhr

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

„Kugel“
Elefant

die
gibt sich

„Kügelchenkurs“ – Homöopathie für Kinder
Was ist eigentlich Homöopathie – was kann ich damit selber be-
handeln und wo sind die Grenzen. In diesem Vortrag geht es um 
die Grundlagen der Homöopathie und um spezielle Krankheits-
bilder bei Säuglingen, Kleinkindern und Kindern.

Erfahren Sie mehr am 14.04.2016 um 19 Uhr in der Elefanten 
Apotheke Großröhrsdorf. Referentin ist Sandra Stratmann

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.


